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Rev. 2.0 Slackline-SetVariante: Classic
Sprache: Deutsch

Lieber Slacklineset-Benutzer,

vielen Dank für dein Vertrauen in dieses Landcruising-Produkt. Damit der 
Spaß auf der Slackline sicher ist und langanhalted bleibt, bitten wir dich 
dieses Manual genau durchzulesen. Bitte mache dich mit den Gefahren und 
Grenzen des Produkts vor der ersten Benutzung vertraut. Insbesondere das 
Spannen und Begehen von Slacklines erfordert deine ganz Aufmerksamkeit 
und verantwortungsvolles Handeln.

Wir wünschen dir viel Freude und schöne Momente auf deiner Slackline.

Dein Aki-Slacklines-Team

Diese Gebrauchsanweisung ist zusammen mit den entsprechenden Ab-
bildungen zu verwenden. Von den in den Abbildungen dargestellten 
Techniken sind nur solche zulässig, die nicht durchgestrichen und/oder 
mit keinem Totenkopfsymbol versehen sind. Besuche regelmäßig unsere 
Website www.akislack.de um die neueste Version dieses Dokuments 
oder zusätzliche Informationen zu erhalten. Im Zweifelsfall oder bei jeg-
lichen Verständnisschwierigkeiten hinsichtlich dieses Dokuments wende 
dich bitte an uns.

Das Starter Slacklineset ist ein hervorragend abgestimmtes Slackline-Set 
für Einsteiger, Kinder und Anwender welche ein kompaktes, schnell auf-
zubauendes und wertiges Slacklineset suchen. Unser Starter-Slacklineset 
zeichnet sich durch hervorragende Qualität, hohe Sicherheit, ausgereifte 
Details und Robustheit aus. Die tollen Eigenschaften des 35 mm breiten 
Slacklinebandes garantieren langanhaltenden Spaß beim Gehen, Surfen, 
Bouncen und Springen. 

Das Set ist wahlweise mit praktischen, längenverstellbaren ST-Baumschlin-
gen oder mit den unverwüstlichen 2 m langen schwarzen Rundschlingen 
erhältlich. Die im Set enthaltenen TreeBuddies-Baumschützer erleichtern 
den Aufbau, sind deutlich sichtbar und sind dabei sehr klein im Packmaß.
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Editorial
Inhaltsverzeichnis und Einzelteile des Sets
Sicherheitshinweise
Übersicht zum Aufbau
Aufbau am Fixpunkt 1 Festseite
Hinweise zur Baumschlinge
Montage des Spannbandes an der Slackline
Befestigen der Baumschlinge am Fixpunkt 2
Fädeln des Ellington Bandflaschenzuges
Sicherheitscheck und Montage des Potenzierers
Spannen der Slackline
Opionaler Potenzierer mit 2 Highslides
Abbau der Slackline
Pflegehinweise und Wartung
Haftungsausschluß und Warnhinweise

1. Ratsche mit vernähter Schlaufe
2. Baumschlinge 2 m lang (2 Stück)
3. Edelstahlschäkel (2 Stück)
4. Starter-Set Manual
5. Slackline 35 mm breit und 18 m lang
6. Baumschutz TreeBuddies (2 Stück)
7. Transportbeutel
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Sicherheitshinweise

• das Slackline-Set dient auschließlich dem slacklinen in Absprunghöhe. 
Jegliche anderweitige Verwendung ist nicht erlaubt.

• verwende ausschließlich das hier beschriebene Verfahren zum Auf- 
und Abbau der Slackline. Besondere Vorsicht gilt im Umgang mit der 
Ratsche

• untersuche deine Slackline vor jedem Gebrauch auf eventuelle 
Schäden und Abnutzungserscheinungen. Die Slackline darf nur im 
technisch einwandfreien Zustand verwendet werden

• das Slackline-Set darf von Kindern unter 14 Jahren nur unter Aufsicht 
eines Erziehungsberechtigten benutzt werden, welcher mit der Slack-
line vertraut ist

• zur Befestigung der Slackline dürfen nur ausreichend starke Fixpunkte 
verwendet werden 

• achte zum Schutz vor Stürzen auf einen kontrollierten und sicheren 
Abgang von der Slackline und untersuche den Boden unter der Slack-
line auf scharfe  und harte Gegenstände

• die Slackline darf nicht höher als 90 cm über dem Boden gespannt 
werden

• die Slackline darf nur durch eine Person (mit Handkraft) und der 
beiliegenden Ratsche gespannt werden. Das Arbeitslastlimit von 4kN 
darf  nicht überschritten werden. Für die Kontrolle der Betriebs- und 
Arbeitslast ist der Benutzer selbst verantwortlich. 

• es darf nur jeweils eine Person auf der Slackline balancieren
• Umstehende sollen einen Sicherheitsabstand zum Balancierenden 

von mindestens 3 Metern einhalten
• lass das Slackline-Set zum Schutz Dritter nicht unbeaufsichtigt aufges-

pannt
• verwende nur die Originalteile des Slackline-Sets, jegliche Änderungen, 

Zusätze und eigenmächtige Reparaturen können zu Verletzungen füh-
ren und es erlischt die Gewährleistung

• Das Slacklineband darf nicht als persönliche Schutzausrüstung (PSA), 
Absturzsicherung, Klettersicherungsmittel oder zur Bergrettung ver-
wendet werden, es ist dafür nicht zertifiziert. 

• Dieses Slacklineset ist für Aufbauten in Highlines nicht zugelassen. Die 
max. Aufbauhöhe muss einen verletzungsfreien Absprung / Fall zum 
Boden ermöglichen.

Behandle dein Slackline-Set mit größter Vorsicht und Respekt! 
Das System steht unter Spannung. Durch die Belastung können 
extrem hohe Kräfte entstehen, die bei falscher Handhabung zu 
schweren Verletzungen führen können!
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Übersicht zum Aufbau
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Baumschutz

Baumschlinge

Schäkel

Schäkel
Baumschutz

Ratsche

Baumschlinge

Slackline

Vor dem Aufbau der Slackline muss folgendes beachtet werden:
1. Fixpunkte
• Beide Fixpunkte müssen solide und fest verankert sein und dürfen kei-

ne scharfen Kanten aufweisen.
• Die Belastbarkeit muss mindestens 25 kN betragen.
• Das können z.B. zwei fest verwurzelte und gesunde Bäume, die An-

schlaghöhe einen Mindestdurchmesser von 30 cm aufweisen, sein.
2. Umfeld
• Der Boden unter der Slackline muss weich sein (z.B. Gras, Sand oder 

Polsterung mit Matten)Absuchen und Säubern des Untergrundes von 
scharfen und harten Gegenständen (Steine, Äste, Glas etc.)

• Vor dem Aufbau des Starter Slacklinesets muss der Boden gründlich 
von scharfen und harten Gegenständen abgesucht werden (z.B. Steine, 
Äste, Glas)

• Es dürfen sich keine Hindernisse wie Unenebenheiten, Pflanzen, Sitz-
bänke und andere Gegenstände in der Nähe befinden.



Seite 6

Aufbau der Fixpunkte

Slackline

Umlegen des Baumschutzes, maximale Höhe 90 cm über Boden 
Verschluss mit festvernähtem Klettstreifen
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Schritt 1

Schritt 2

Schritt 3

Die Schlingenenden dürfen nicht im Winkel über 120 Grad 
zusammenlaufen (siehe Grafik - Schlinge nicht zu knapp um 
Baum), ein Winkel zwischen 45° - 90° wird empfohlen.

Ankletten der Schlingenhalter (Umfalzen der Enden auf Innen-
seite)

max 
120° max 

120°

Variante mit ST-Baumschlingen Variante mit 1t Schlingen

Umlegen der Baumschlingen 
und Längenanpassung mittels 
der Schnellverstellschnalle

Umlegen der Baumschlingen

Das Gurtband muss gerade 
und eben in der Schnalle liegen

Mittelverjüngung
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Aufbau der Fixpunkte

Einhängen von Schäkel und Slackline (vernähte Schlaufe), Schäkel    
handfest zuschrauben

Fädelung und Längenverstel-
lung im Slack-Biner

Einhängen von Schäkel und Ratsche (vernähte Schlaufe), Schäkel    
handfest zuschrauben

Slackline ohne Verdrehungen zur anderen Seite führen und vor 
dem Fixpunkt 2 flach auf den Boden legen

Schritt 4 

Schritt 6 

Schritt 5 

Variante mit ST-Baumschlingen Variante mit 1t Schlingen

“lockere” Enden

“gespannte” Enden um Baum

gleichlange 
Enden!

Slackline mit 
vernähter Schlaufe

Slackline mit 
vernähter Schlaufe

SchäkelSchäkel
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Schritt 1

Schritt 1

Ratsche entriegeln (Hebel ist offen) und Band wie in Abbildung 
durch den Schlitz führen

Einfädeln der Slackline in der Ratsche

Ziehe mit einer Hand - so stark du kannst - am losen Ende der 
Slackline, um ausreichend Vorspannung zu erreichen

Spannen der Slackline
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Mindestens 1,5 Umwicklungen, maximal 3 Umwicklungen der 
geschlitzten Welle (mehr Wicklung bedeutet mehr Spannung in 
der Slackline)

Schritt 2

Schritt 3

Mit der anderen Hand - unter Beibehaltung der Vorspannung - 
den Ratschenhebel zum Körper hinziehen um die Slackline zu 
spannen

Vollständige Verriegelung der 
Ratsche (Ziehen der Sperrklin-
ke - Bewegung des Ratschen-
hebels in die Verriegelung-
sposition - Arretierung der 
Sperrklinke mittels Einkerbung 
am Hebel hinter den hervor-
stehenden Zähnen)
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Abbau der Slackline

Sicherheitscheck

• Sind die Bäume/Fixpunkte stark genug und frei von scharfen 
Kanten (Beschädigung der Slackline)?

• Werden keine anderen Personen durch den Slacklineaufbau ge-
fährdet?

• Ist mein Slackline-Set frei von Beschädigungen ?
• Zeigt die Slackline zum Mittelpunkt des Baumes (siehe Zeichnung 

Seite 6)? 
• Liegen die Baumschlingen sauber auf dem Baumschutz auf ?
• Sind die Schäkel richtig zugeschraubt, ist die Ratsche verriegelt 

(die Zähne der Ratsche sind in der Sperrklinke eingerastet und 
die Sicherung ist arretiert)?

• Sind mind. 1,5 Umdrehungen Slackline auf der Ratsche festge-
wickelt?

• Ist das Umfeld der Slackline frei von harten, scharfen und spitzen 
Gegenständen  

• Ist der Abstand zum Boden überall maximal 90 cm?

Beim Lösen der Verriegelung kann ein lauter Schlag ent-
stehen, welcher sich schmerzhaft auf die Finger übertra-
gen kann. Benutze deshalb beim Entspannen der Slackline 
ausschließlich das Band der Slackline als Verlängerung 
deiner Hand.

Ratsche entrie-
geln und Hebel 
mit angezogen-
em Bügel wie in  
Abbildung auf- 
klappen (Bügel 
muss über Ex-
centerblech lie-
gen)

Schritt 1
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Abbau der Slackline

Schritt 2

Schritt 3

Hebel mit Hilfe des Bandes wie in Abbildung ganz durchziehen

Ratsche entspannt sich 
schlagartig

Die Slackline vom Schäkel entfernen, die Baumschlingen öffnen, 
den Baumschutz aufrollen und alle Komponenten wieder in den 
Transportbeutel verstauen
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Pflegehinweise und Wartung

Produktlebensdauer:
Achtung! außergewöhnliche Umstände können die Lebensdauer des 
Produktes deutlich reduzieren oder völlig aufheben, z.B. der Kontakt mit 
Chemikalien, extremer Hitze, scharfen Kanten usw.
Die spezifische Lebensdauer ist abhängig von Häufigkeit und Intensität der 
Verwendung.

Reinigung der Slackline: 
Schmutz und Nässe reduziert die Performance und Haltbarkeit der Slack-
line. Bei Verschmutzungen Baumschlingen und Slackline mit feuchten Lap-
pen reinigen. Bei groben Verschmutzungen in lauwarmen Wasser mit der 
Hand waschen (keine Verwendung von Reinigungssubstanzen). Zum Trock-
nen an einem kühlen und dunklen Platz auslegen und für ausreichende 
Belüftung sorgen

Transport und Aufbewahrung:
Im mitgelieferten Tragebeutel (auch als Rucksack zu verwenden)  - feuchte 
Slackline und Komponenten zunächst vollständig lufttrocknen - dann im 
Beutel verstauen und an einem dunklen und trockenen Platz lagern. Abso-
lutes Fernhalten von Chemikalien, vor allem Säuren (Autobatterie), hohen 
Umgebungstemparaturen (Öfen, Brennern) und mechanischen Belastun-
gen (Kanten, raue Flächen, Stöße usw.)

Ersetzen der Komponenten:
Slackline und Schlingen/Schlaufen: bei Einrissen, Schnitten, Ausfaserungen 
und sehr starkem Abrieb
Ersatz nur durch Original Landcruising Starter Set Komponenten

Umweltinformationen:
Entsorgung der verschlissenen Komponenten getrennt:
Band und Schlingen über Gelbe Tonne, Metallteile und Schäkel über Alt-
metall 
Überflüssiges Verpackungsmaterial wurde bei der Entwicklung des Slack-
line-Sets vermieden.
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Haftungsausschluss und Warnhinweise

Gewährleistung:
Es gilt die gesetzliche Gewährleistung. Ausgeschlossen von dieser 
Gewährleistung sind: normale Abnutzung/Verschleiß, Modifizierungen/Än-
derungen und Schäden, die durch Unfälle, unsachgemäße Aufbewahrung 
und nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch entstanden sind.

Haftung:
Aki Slacklines haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Handha-
bung des Produktes und inbesondere durch Missachtung der Warnhinwei-
se entstehen. Mit dem Kauf des Starter Slacklinesets bestätigst du, dass du 
diese Warnungen und Hinweise zur Kenntnis genommen und verstanden 
hast. Bitte gebe dieses Manual weiter, wenn du das Produkt an dritte Per-
sonen weitergibst. 

Slacklinen kann zu ernsthaften Verletzungen oder gar Tod führen. Die Be-
nutzung des Starter Slacklineset erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwor-
tung. Jede Person, welche das Starter Slacklineset nutzt, ist persönlich ver-
antwortlich für das Erlernen der richtigen Anwendung und Technik. Jeder 
Benutzer übernimmt sämtliche Risiken und akzeptiert voll und ganz die ge-
samte Verantwortung für alle Schäden und Verletzungen jeglicher Art, wel-
che aus der Benutzung des Starter Slacklinesets resultieren.

Wenn du nicht in der Lage bist diese Verantwortung zu übernehmen oder 
dieses Risiko einzugehen, so verwende dieses Produkt nicht. Kinder und Ju-
gendliche bedürfen der Aufsicht ihrer Erziehungsberechtigten.

Das Starter Slacklineset ist ausschließlich zum Slacklinen bestimmt und darf 
nicht für andere Zwecke verwendet werden. Vor jeder Benutzung ist das 
Starter Slacklineset auf Beschädigungen nach Punkt 14 zu überprüfen und 
gegebenenfalls auszusondern.

Als Hersteller übernehmen wir keine Haftung für Körper-, Folge- oder Ne-
benschäden, die aus der Verwendung des  resultieren.

Die in dieser Dokumentation erteilten Informationen erheben keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit.
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Gesamtgewicht Set: 3,8 - 4 kg
Max. Spannlänge: ca. 18 m
Minimale Bruchlast System: ca. 25 kN
Empfohlene max. Arbeitslast: 4 kN
Erreichbare Spannkraft: 5 kN (personenabhängig)
Made in Germany

Spezifikation Starter 2.0

Aki Slacklines
Dipl.-Ing. Stefan Junghannß 
Lohrmannstr. 20, 01237 Dresden, Germany

0049-173-5192046

akislack.de

info@akislack.de


